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Herren 2. Kreisklasse

TTC 1953 Lüdersdorf V : TG 1849 Rotenburg 
Samstag, 15.10.2022, 15:00 Uhr

Reinsdorf und Bozso bleiben gegen den TTC 1953 
Lüdersdorf V ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse traf die Mannschaft des TTC 1953 Lüdersdorf V am vergangenen
Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft der TG 1849 Rotenburg. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erzielte Holger Schellhase. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Reinsdorf und Bozso, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass die TG 1849
Rotenburg dieses Match unvollständig bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Reinsdorf /
Davidov wurden Kutschminsky / Becker unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Keinen Zähler
beisteuern konnten Rüger / Filipitsch im Match gegen Bozso / Gilfer, das 0:3 verloren ging. Das
musste man neidlos anerkennen. Einen kampflosen Sieg verbuchten derweil Becker / Siebold, da
die TG 1849 Rotenburg unvollständig angetreten war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Eugen Gilfer kämpfen musste
Norbert Rüger in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große
Überraschung landen, ging Rüger doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter in
das Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Matthias Filipitsch bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Christian Bozso. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Elke Becker Holger Schellhase in fünf
Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Steffen
Reinsdorf war für Eric Kutschminsky letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Ohne Mühe gewann dann Jonah Becker sein Einzel, da
kein Gegner gestellt werden konnte. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Siebold im Spiel gegen
Georgi Davidov, das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1953
Lüdersdorf V und der TG 1849 Rotenburg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Norbert
Rüger bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christian Bozso. Einen
Zähler für die Gäste musste Matthias Filipitsch im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Eugen
Gilfer hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Elke Becker beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Steffen Reinsdorf. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Eric Kutschminsky letztlich auf Lager, um Holger Schellhase
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 5:11, 5:11. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC 1953 Lüdersdorf V am 04.11.2022 gegen den TTC Lax Bad
Hersfeld V versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 05.11.2022 gegen den TTC 1960 Imshausen mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 1953 Lüdersdorf V
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Doppel: Kutschminsky / Becker 0:1, Rüger / Filipitsch 0:1, Becker / Siebold 1:0 
Einzel: N. Rüger 1:1, M. Filipitsch 0:2, E. Becker 1:1, E. Kutschminsky 0:2, J. Becker 1:0, S. Siebold
0:1 

 TG 1849 Rotenburg
Doppel: Bozso / Gilfer 1:0, Reinsdorf / Davidov 1:0 
Einzel: C. Bozso 2:0, E. Gilfer 1:1, S. Reinsdorf 2:0, H. Schellhase 1:1, G. Davidov 1:0


